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.20 . Samstag -eu 1L . Februar_ 1878.
Erscheint wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und Samstag . Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 36 kr . , halbjährlich 1 fl . 12 kr .
mit Trägerlohn , im Postbotenbezirk vierteljährlich 48 kr . , im übrigen Baden S2 kr . Neue Abonnenten können jederzeit eintreten . EinrncknngS .

gebühr per gewöhnliche gespaltene Zeile oder deren Raum 3 kr . Inserate erbittet man TagS zuvor bis spätestens 9 llhr Vormittags .

Tsliesilemgkeiten.
Baden .

" Konstanz , 12 . Febr . Das Altkatholiken Comitö erläßt
folgende Ansprache : „ Katholiken ! 653 Männer von Konstanz
haben nunmehr in feierlicher Weise öffentlich ihre Stimme da¬
hin abgegeben , daß sie die neu dekrctirte päpstliche Unfehlbarkeit
nicht als katholischen Glaubenssatz anerkennen ; nicht um sich da¬
durch von der katholischen Kirche loszusagen , sondern um die
katholische Kirche in ihrer Wahrheit festzuhalten und nach Kräften
wieder hcrzustellen . Dieser Erfolg unserer Bestrebungen gewährt
die ausreichende Grundlage , um von der Agitation nunmehr zur
festen katholischen Gemeindebildung überzngehen . Es wiid unsere
nächste Sorge nunmehr sein , eine Kirche für den reinen katho¬
lischen Gottesdienst zu erhalten und einen gewissenstreuen Priester
für den 'elbcn zu gewinnen , der die Seelsorge nach rein katholi¬
schen Grundsätzen in die Hand nehme . Katholiken ! Wie ihr
gesehen, daß wir keine andern Mittel , als die der Belehrung
und des Gewissens gegenüber der Perführung zum Abfall vom
alten , wahren katholischen Glauben angcwendet haben , so werdet
ihr euch auch bald überzeugen , daß eS sich nur uni die Durch¬
führung unserer katholischen Religion handelt , welche keinen an¬
dern Glauben , als den in der Liebe thätigen als den wahre »
anerkennt . Lediglich diesen Grundsätzen entsprechend, werden wir
unser künftiges Vorgehen cinrichlen . "

Deutsches Reich.
— DaS war ein dunkles Bild , das LaSker im Abgeord -

nctcnhause von der Art entworfen hat , wie Konzessionen vcr-
werlhet , Eisenbahnen gebaut und Gründungen mancherlei Art
ins Werk gesetzt weiden . Die Wagenerschen Gründungen n »d
einige andere nach dcni Urbild von StrouSbcrg rerfolgte LaSker
an der Hand von Akte » und Urkunden aller Art und mit dem
ihm eignen Scharf - und Spin sinn , der die Lücken ergänzt , in
alle Windungen Schliche und Schlupfwinkel hinein . Da gibt ' s
Beiträge und Schein » ,träge , bezahlte und unbezahlte Aktien ,
Verkäufe und Cchcinverkäufe , Durchstechereien und Rollenwechsel
zwischen Direktoren und Verwaltungsräthen , wirkliche und Schein -
actionäre und Finger und Hände so geschickt, schmutzig und klebrig ,
daß nicht nur Zinsen und Dividenden , sondern auch schöne Sum¬
men des Baukapitals an ihnen hängen bleiben und die arglosen
Actionäre „ hineinsallen " wie der Berliner sagt . ES scheint oft
eine höhere Bauernfängerei zu sein und dies Gewerbe wird von
Männern mit hochtönenden Namen und Würden betrieben , die
als Köder für die zappelnden Fische dienen . Lasker sagt aus¬
drücklich , früher wollten lespektable Bankiers keinen Wechsel von
Strousberg nehmen und nichts mit ihm zu thun haben , jetzt
sind viele angesehene Häuser selber kleine Strausbergs und über -
biclen ihn in Schlichen , die zur Umgehung deS Gesetzes beitragen
und Wucher en Aros sind . Man kann 's schon glauben , daß
diese Dinge den Ministern neu und gänzlich unbekannt und daß
sie erschrocken waren , einen der höchsten und einflußreichsten Be¬
amten in diese Dinge verwickelt zu sehen, um so energischer
werden sie nun gegen die Corruption einschreilen . Gegen Wagencr
soll die Einleitung einer Untersuchung bereits angeoidnet sein .
Merkwürdigerweise spielt ein Registrator im Ministe , ium eine
große und dunkle Nolle in Eisenbahngründungcn , bei denen sich

' s
um Millionen handelt und sitzt in Direktoiie » und Verwaltungs -
räihen neben Füisten , Graten und andern Mächcrn .

— DaS Capital , womit die Ne ichs i n va li d e n ka ss e
ausgestattet wird , beträgt 18 ? Millionen Thaler , welche aus den
Cntschädigungsgeldein entnommen und in verzinslichen Schuld -

veischreibungen angelegt werde» sollen . Die Höhe der Summe
, von 18 ? Mill . ist durch Rechnung und Schätzung gewonnen

und „ auf eine nicht allzuknappe Bemessung des CapitalfondS
Rücksicht genommen worden . "

— Hessen - Darmstadt befindet sich in der beneibens -
werthen Lage , keine Staatsschulden mehr zu haben . Ein Darm -

.städter Spaßpogel meint : wenn uns unser Finanzminister etwas
von de» französischen Milliarden übrig läßt , könnten wir die
Sleuerschrauke angemessen zurückstellcn. — Die Finanzminister
sind aber geschworene Fortschritlsmänner mit dem Wahlspruch :
Nur niemals rückwäits .

— Zwanzig evangelische Geistliche in Schlesien haben
öffentlich erklärt , daß sie den von ihrem College » Cydow in
Berlin vertretenen Standpunkt der freien Schristforschung als
vollberechtigt anerkennen .

Oefterreichtsche Monarchie .
— Im ungarischen Abgeordnetenhaus ist ein Antrag auf

Ausweisung del Jesuiten gestellt worden . —
Spanien .

Madrid , 10 . Febr . Veranlassung zu der beabsichtigten
Abdankung des Königs von Spanien soll , wie der „ AgenceHavaS "

heute weiter aus Madrid telcgraphirt wird , eine zwischen dem
Könige und dem Ministerium obwaltende Meinungsverschieden¬
heit bezüglich der Angelegenheit der demissionirlen Artillerie - Offi¬
ziere gegeben haben . Deinselben Telegramm zufolge äußert sich
das in Madrid erscheinende Journal „ Cerrespondencia " über die
gegenwärtige Lage dahin , daß voraussichtlich die Sitzungen der
Cortes zunächst auf drei Tage suspcndirt und ihnen darauf die
Abdankungseiklärung des Königs vorgclegt werden würde , wenn
derse . be kann noch aus seine , Absicht beharren sollte. Die Cortes
würden als Antwort eine Botschaft an den König erlassen und
ihn da,in in der ehrfurchtsvollsten Weise um Aufgabe seines
Vorhabens ersuchen, falls derselbe aber nichtsdestoweniger auf
seiner Abdankung bestehe, ein den Umständen angemessenes Spezial¬
gesetz erlassen und zur Wahl einer Regentschaft schreiten.

Madrid , 10 . Febr . In der heutige » Sitzung des Con -
gresses erklärte auf eine Anfrage des Deputate » Figueras der
Ministerpräsident Zorilla , daß die augenblickliche Lage eine sehr
schwere sei . Gleichwohl sei noch Nichts offiziell ; Alles , waS
bis jetzt vorgcgangen , sei p,weiter Natur . De , König habe
ihm am Sonnabend seine » Entschluß angezeigt , die Negierung
niederzulcgen und bestehe auf diesem seinen, Entschlüsse , obschon
er sich die größte Blühe gegeben , ihm denselben auSzurcden .
Endlich habe er den König wenigstens um einen 24ständigen
Aufschub gebeten. Zorilla fügte hinzu , die Cortes könnten , so
lange ihnen eine otsicielle Miltheilung über die Abdication des
Königs nicht versiege , irgend welche Beschlüsse doch » icbt pro -
vociien wellen ; zugleich forderte er die republikanische Partei
auf , Nichts zu übereilen . Figueras hielt seinen Antrag ant Jn -
permanenzcrkläruiig der Versammlung aufrecht.

— 11 . Febr . De , König besteht sicheren , Vernehmen nach
ans seiner Abdankung und sollte seine offizielle Abdicationöer -
klarung noch heute den CorlcS » ,,'tgetheilt weiden . Nach der
bezüglichen Beschlußfassung d,r CviteS dür -te das Ministerium
alsdann zurückticten und seine Vollmachten in die Hände der¬
selben nüberlegen .

— 12 . Febr . König Amadeus hat gestern Mittag 2 Uhr
dem Conseil - PiLsidente » seine Entsagung aus die spanische Krone
zugestellt .

— Im weiteren Foitgange der Sitzungen der CcrteS wurde
eine Commission ernannt , welche dem König das Geleite bis
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zur Grenze geben soll . Der Antrag , zu erklären , daß die Na¬
tionalversammlung die Staatsgewalt übernehme , daß dieselbe eine
verantwortliche Regierung ernenne und daß dieselbe außerdem
damit beauftragt werde, die Form der republikanischen Regierung
endgiltig festzustellen, wird unte , stützt u . die Berathung und Be¬
schlußfassung darüber in verschiedene Abschnitte eingetheilt . Der
erste Abschnitt , welcher die republikanische Rcgierungsform sest-
stellt und der Versammlung die Regie,ungsgewalt überträgt ,
wurde mit 256 gegen 32 Stimmen angenommen . Der ganze
Antrag wuide hierauf in Erwägung gezogen.

— Die königliche Familie ist heute früh 6 Uhr abgereist
und wurde allenthalben von der Bevölkerung respektvoll begrüßt .
Die Ruhe ist ungestört .

— 13 . Febr . Die Nationalversammlung wählte Marios
mit 222 Stimmen zum Präsidenten . Civil - und Militärbehörden
erkannten die Regierung an .

Verschiedenes .
— Zwei aneinander gewachsene Mulaltinen , welche sich

jüngst in Wie » sehen ließen und jetzt in Berlin unter dem

Namen „ die zweiköpfige Nachtigall " Vorstellungen jim Wolterl -
dvrff-Thcater gebe » , wurden kürzlich von dem Professor Virchow
und dem geh. Rath v. Langenbeck besichtigt. Die beiden be¬
rühmten Acrztc gewannen dabei die Uebeizeugung , daß alle Ge¬
rüchte hinfällig sind, welche von einer künstlichen Zusammen¬
fügung der beiden Körper spreche » . Im klebrigen erklären die
berühmten Autoritäten das Ergebniß ihrer Beobachtungen an
den beiden Mulattinen in vieler Beziehung für interessanter als
dasjenige bei den siamesischen Zwillingen .

— Aus Gießen wird unterm 31 . Januar berichtet : Mit
den amerikanischen Speckseiten sind die Händler nicht
glücklich . Heute hat die Polizei wieder 23 Stücke Fleisch, in
denen Trichinen gefunden worden sind , zerstören und vergraben
lassen. In einem Laden fanden sich nämlich 22 Stücke im
Gewicht von ungefähr 150 Pfund und in einem anderen Laden
ein Stück von 60 Pfund , alles voller Trichinen . Welches Um¬
heil hätte eS gegeben, wenn diese Waare veispeist worden wäre .

sAmtsgericht Durlach .j Tagesordnung für die am Montag den 17 .
Februar Vormittags statlfindcnde Schoffengerichtssitzung : Untersuchung
gegen Ludwig und Heinrich Schenk von Stein , wegen Diebstahls .

Bekanntmachung .
Die Aufnahme von Zöglingen in das für arme katholische Mädchen
aus den ehemals Baden -Baden 'schen Landestheilen bestimmte August -

Georg -Maria - Biktoria -Armen Erziehungshaus zu Rastatt betr.
Nr . 3087 . Durch den ordnungsmäßigen Austritt einer Anzahl Zöglinge aus

der oben genannten Anstalt werden zehn Freiplätze daselbst erledigt , welche auf Ostern
d . I . wieder zu besetzen sind.

Die Eltern und Pfleger solcher katholischen Mädchen ans ehemals Waden -
ZZaden' scheu Orten , welche die Wohllhat des Stiftungsgenusses für Letztere anzu-
jprechen gedenken, weiden daher aufgefordert , innerhalb vierzehn Tagen nach Bekannt¬
machung dieses ihre Gesuche bei dem Gemeinderathe ihres HeimaihSorts einzureicheu ,
welcher die AufnahmSgesuche und Vermögensverhältnisse der Eltern , das Alter de ,
Mädchen und Beurkundung der Schulentlassung der Letzteren inneihalb weiteren vier¬
zehn Tagen mit gutachtlichem Antrag an das Bezirksamt befördern wird .

Dabei wird bemerkt, daß nur solche Mädchen , welche der Schule entlassen und
bereits vierzehn Jahre aber nicht weit über sechszchn Jahre alt , körperlich kräftig ,
gesund und bildungsfähig sind , die Aufnahme erlangen können , wcßhalb die einzelnen
Gesuche mit bezirksärztlichen Zeugnissen belegt werden müssen .

Karlsruhe , den 8 . Februar 1873 .
GrW . Aerwattungshof:

Fechl . Th . AhlcS .

Bekanntmachung .
Nr . 989j990 . Viktualienhändler Georg

Holzwarth in Karlsruhe hat die Ab¬
sicht , obe,halb dem Dorfe Grötzingcn
und innerhalb der dortigen Gemarkung
eine Kunstmühle mit vier Mahlgängen zu
erbauen , auch für deren Betrieb vie Waffe, -
kraft der Psinz zu benützen. —

Solches wird mit dem Anfügen bekannt
gemacht, daß hierzu gehörige , von Großh .
Wasser - und Straßenbau -Inspektion ge¬
prüfte Nivellements , Bau - und Situations -
Pläne an den Gcmeinderalh in Giötzingen
zur Offenlegung ans dein Nathhaus da¬
selbst während

nächster 14 Tagen
abgeschickt worden sind und etwaige Ein -
wendungcn gegen die neue Anlage inner¬
halb dieser Frist alldort vvrznbringen wäie » .
- - Letztere beginnt mit dem Ablauf deö
TageS , an welchem diese Bekanntmachung
erscheint und ist für alle Einwendungen ,
welche nicht auf privatrechtilchem Titel be¬
ruhen , präclnstoisch .

H . 17 der deutschen Gewerbeordnung .
Durlach , 11 . Februar 1873 .

Großherzogliches Bezirksamt .
I a e g e r s ch m i d .

Den Eintrag zum Firmenregister
betreffend.

Nr . 971 . Die Firma K . A. Hoch¬
schild in Durlach , deren Inhaber der mit
Karoline Wilhelm ine -Köpf von
Rintheim ohne Errichtung eines Ehevcr -
trags verheiralhete Kaufm . Karl Adam
Hochschild dahier ist , wurde heute unter
O . Z . 117 zum Firmenregister eingetragen .

Durlach , 18 . Januar 1873 .
Großherzoglicheö Amtsgericht .

G o l d s ch in i d t .

_ Erb .

Die Gant des Georg Adam
Käser von Kleinsteinbach betr.

Nr . 1643 . lieber daS Vermögen des
Georg Adam Käser , Maurermeisters
von Kleinsteinbach , ist die Gant für er¬
öffnet erklär : ; unter Bezug auf § . 717
der Pr . - Ord . wird Beschlag auf die Forde -
, ungen desselben gelegt , und seinen Schuld¬
nern ausgcgebcn , bis aus weitere diesseitige
Beifügung bei Vermeiden doppelter Zah¬
lung an Niemanden Zahlring zu leisten .

Du,lach , 12 . Februar 1873 .
Großherzogliches Amtsgericht .

G o l d s ch m i d t .
Erb .

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach,j Friedrich Philipp ,

Schubmacher ' s Eheleute , hier wohnhaft ,
lassen nochmals

Montag den 17 . Februar d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesige» Naihhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Verkaufe bringen :

Iurtacher Gemarkung :
Gebäude :

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stall

und Keller in der Schlachthausstraße hier ,
neben Johann Weile, , Mamer , und Leon¬
hard Mohr , Steinsetzer . Gebot 900 fl.

Garten :
2 .

30 Nth . alten oder 66 Nth . 26 Fuß
neuen Maaßes im Bruch oder in der
Salzgasse , neben Jakob Karchcr und
Christian Habich . Kein Gebot .

Durlach , 10 . Februar 1873 .
Das Bürgermeisteramt :

C . Fridcrich .
Siegrist .

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach . sj Johann Fricdr . Dill ,

Taglöhnee , hier wohnhaft , läßt nochmals
Montag den 17 . Februar 1873 »

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Ralhhause mittelst öffentlicher
Steigerung ve >kanten :

Gemarkung Aurlach :
Aecker :

1 .
1 Vtl . 30 Rthn . alten oder 1 Vll .

54 Rthn . 59 Fuß neuen Maaßes in der
untern Luß , neben Jakob Pfalzgraf , Wein¬
gärtner und Jobann Friedrich Meier ,
Messerschmied . Gebot 333 fl .

Garte n :
2.

19 Nth » . alten oder 41 Nth . 97 Fuß
neuen MaaßeS vor dem BaSlerthor , un¬
weit des Leitgrabens , beiderseits Kaufmann
Eisenlohr ' s Wib . Kein Gebot .

Dnriach , 10 , Februar 1873 .
DaS Bürgermeisteramt :

C . Friderich . SicgriIN



Langensteinbach .
jttM
Aus hiesigen

s Domänenwaldun¬
sgen werden mit

Borgfristbewilli -
jgung bis 1 . Nov .'

l . I . öffentlich
versteigert :

Am Samstag den 15 . l . M . ,
aus dem Distrikt Herrmannsgrund zwi¬
schen Langensteinbach und Darmsbach :

3 Stere Buchen - , 29 Stere gemischtes
und 178 Stere Forlcn - Prügelholz ;

^.ferner 550 Stück buchene , 1175
Stück gemischte und 6050 Stück
forlenc Wellen .

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr bei
der Abtheilung 5 Kclterschlag bei Darms¬
bach auf dem Vicinalwcg von Langen¬
steinbach nach Wilferdingen .

Am Dienstag den 18 . I . M . ,
aus dem Distrikt Rappenbusch bei Langen¬
steinbach , Abthcilung 3 an dem Vieinal -
weg von Langensteinbach nach Wilfer¬
dingen :

39 Stere Buchen - , 612 dto . Forlen - ,
3 dto . Birkenscheitholz , 122 Stere
Buchen - , 10 Stere Eichen - , 196
Stere Forlen - Prügclholz , 1725 St .
buchene , 2600 Stück gemischte ,
2875 Stück forlcne Wellen , 194
Stere forlenes u gemischtes Stock¬
holz , sowie 3 Loose Schlagraum .

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im
Holzschlag .

Am Donnerstag den 20 . l . M . ,
aus dem Distrikt Steinig bei Langen¬
steinbach :

10 Stere Buchen - , 6 Stere Eichen - ,
478 Stere Forlen - Schcitholz , 64
Stere Buchen - , 3 Stere Eichen -
und 148 Stere Forlen -Prügclholz ,
850 Stück buchene , 675 Stück ge¬
mischte und 3850 Stück forlcne
Wellen , 186 Stere forlenes Stock¬
holz , sowie 2 Loose Schlagraum .

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr aus
dem Bicinalwcg von Langensteinbach nach
Untermutschelbach bei der Schafbrücke .

Bei ungünstiger Witterung findet die
Verhandlung jeweils Morgens 11 Uhr
auf dem Rathhaus in Langensteinbach statt .

Langensteinbach , 10 . Februar 1873 .
Großh . bad . Bezirksforstci :

Seidel .

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach .j Adolf Wahl , Wirth

in Pforzheim und seine Ehefrau Julie
geb . Schneider , lassen
Montag den 17 . Februar d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Verkaufe bringen :

Gemarkung Aurkach :
Acker :

2 Vtl . 16 Rthn . alten oder 1 VU
87 Rthn . 19 Fuß neuen Maaßes , im
Enzberg , ani Ettlingcrweg , neben Andr .
Knecht und Johann Dreher ' s Wittwe .

Durlach , 10 . Februar 1873 .
Das Bürgermeisteramt :

C . Fridcrich .
S i e g r i st .

Fahrniß -Versteigerung .
sTuilach . j Aus der

Verlassenschaft des verstor¬
bene » Taglöhners An¬

drea « Klett hier werden
in dessen Wohnung bis

Donnerstag den 20 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr ,

gegen Baarmhlung nachstehende Fahrnisse

öffentlich versteigert , als :

Franentleider , Weißzeug , Bettwerk ,
Schrciniverk , Küchengeschirr , Faß - und

Bandgeschirr , rtmaS Fnicht , Ctioh
und Heu , Vieh und sonstige Gegen¬
stände .

Durlach , 14 . Februar 1873 .
B e n l te n n, n l l c r , Waisenrichter .

A u e .
Nlitzhch-Verstkigermlg.

EWi » , Im Gemrindewald Aue
werden Montag , 17 d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , im Hiebs -

Distrikt Langenheck ,
nachbrschriebene Nutzhölzer öffentlich ver¬
steigert :

24 Stück Eichen zu Wagnerhvlz vor¬
züglich ,

11 Eschen dto . ,
1 Ahorn tind 3 Pappeln .

Aue , 11 . Februar 1873 .
Daö Bürgermeisteramt :

Er am er .

AMNkWlM Wrdk-Mrkt
am S . März L87L .

Verloosmrg von stftrdru , Wagen , keit - und
Fahr - Nequisiten rc.

Ziehung am 7. März 1873 . Preis des Looses 1 fl .
1 . Preis . Ein eleg . Einspänner mit Pferd und

Geschirr , cvmplett circa . . . . 800 st.
2 . Preis . Ein desgleichen , cvmplett circa . . 700 st.
3 . Preis . „ „ ,, „ - 600 fl .
4 .— 28 . Preis . 25 weitere Preise mit je ein Pferd ,

25 Pferde . 8000 fl .
29 . Preis . Ein eleg . Schlitten mit Pelz ausgeschlagen 130 st.
30 . Preis . Eine Chaise ohne Aerdeck . . . 150 fl .
30 Hauptpreise zusammen Werth circa 300 Preise , 10,380 st.
bestehend in eleganten und Baneru -Pferdegeschirren ,
englischen Reitsätteln , cvmplctten Stangenzeugen ,
Wolldecken und anderen Gegenständen . Der kleinste
Gewinn hat einen Werth von mindestens 5 sl.

zusammen circa 2600 sl.
* 330 Preise im Eesammtwerth von circa 12,980 sl.
*Diese Gewinnste gelten bei Absatz von 15,000 Loosen , werden

aber je nach dem Absatz der Loose entsprechend vermehrt oder
vermindert .

Loose L 1 sl . und 11 Loose für lO sl . sind bei dem Kassier
Hrn . Georg kitte dahier zu beziehen .

Ferner sind Loose List , zu haben bei den Herren
Julius Loeffel in Durlach,
Louis Schaier in Rohlingen.

Douaueschingeil ) im Dezember 1872 .
Das Pferdemackt - Lomite .

gegen Husten und Heiserkeit .
Tie Pasta bewahr ! sich als ein vorzüglich lindernd . «- Mine : rek k nanhaHschr » Assekckvnen

und «bvonischen Nrnsllelden . — Tie Ansanüiiensehung der Paüa in rer AN , dag auch bei häufi¬
gem Vciiusje derselben der Magen nicht g . ' amr! i ne . — ? aS Präparat zeichne ! sich rer ähn¬
lichen, zn gl ichen ! Zwecke gcbräuchlicden Mitteln, tnrch einen angenehmen » lebt allznsi . s-en «he -
sei,mack aua . — Preis Pcv Schachtel 0 ! kr.
Nosen -Apotheke von La-il LnZölllurä in Frankfurt a . M .

Niederlage :

In vurtach : Apotheker SP.
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Brodpreise
vom 18 . - 28 . Februar 1873.

Namen des Bäckers .
12 L
Z Weistbrod

zn

8
kr
.

tgeiw

.

Halbweißbd

.

vonlKilogr

.

-S -

ZK
DH

Er . kr. tr . Ir .
Bausenwein . . . litt — 12 11 —
Bruder , Clemens — 12 li 12
Büchele , Jakob . . — 12 11

11
—

Büchie , Jakob . . — 12 12
Bahn, . — 12 11 t2
Erb , Adam , . . — 12 11 —

Heidt , Christian . . — 12 11 —

Jung , Adam . . — 12 11 12
Kindler , Friedrich . — 12 14 12
Krieg , Karl . . . — 12 ii —
Löwer , Karl . . . >2 ii —
Mast , Emil . . . — 12 >1 12
Scheucrling , Daniel — 12 ii 12

12Siegrist , Friedrich . — 12 ii
Steinmetz , Rudolf . — 12 ! 4 13
Stolz . — 12 11 12
Weißinger , Heinrich — 12 11 —

Zachmann , Leopold — — — —
Durlach , Ist . Febr . 18 73. 'Bürgern rilteramt .

Fleisch ,p re is e.
vom Ist . —28 . ,zebrn ir l 873 .

( Die Preise verstehen sich hier pro o Kilogramm .)

Namen des Metzgers .
Ochsen

-

fteisch

.

Rind

-
i

fleisch

.
!

Schwei¬hcietsen

.
^ 'S

Hammel

^

fleisch

.

kr. kr. kr. kr. kr.
Bull , Christof . . . — 21 27 21 _
Claupili , Wilhelm — 20 2i 2 ! -
Dörr , Karl , jung . . - — —
Kindler , Karl . , . — 21 21 — _
Klaiber , Christian
Krieg , Christian .- .

21 2i 21 21 _
— 2tt 21 21 —

Lössel , Ernst . . .
Lössel, Heinrich . .

- 2l 2 t 21 —
— 21 21 21 20

Sleinbrunn , Friedr , Wib . — 21 21 21 ,-
Zachmann , (Norg Adam - - - —

Durlach , Ist . Febr . 1873 Bi :r zerlii eist er NM .

Fahrniß -Bersteigernng .
sDuil .ach . ^ Die Elbe »

der rei storb . Kinderlehrerin
K arv 1 in e H oä >schi 1d
lassen im Hanse Herren -
straste 24 ,

Mittwoch den 19 . Februar ,
Bormiltast ) ^ 9 Uhr alifangend ,

öfsentlich versteiaeni , als :
Kleider , Bettwerk , Wcißzeng , etwae

Sä,reinwerk und allerhand H .ineralb ,
wozu die Liebbabei eingeladeli werden .

Hohenwettersbach .

Obstbaum -Berkauf .
Aus der Baumschule des Grundherr¬

lichen Hofguts können 200 hochstämmige
gut bewurzelte Acpfel - und Birnbäume ,
sowie eine Parthie Aepfel - und Birn -
wildlinge in schöner Qualität abgegeben
werden .

Die Gutsverwaltuug .

Amalien-Bad .
^ Morgen Scnnta

A H finde !

, Hanz .WuM
H . statt , wozn einladel

K . Weiß .
2 Eher , ist
zu verkaufen ; wo ,

sagt das Kontor d . Bl .

^ ' st ' « hü 'siger Stadt schon mehrfach znm
TTTT . » » VTTTTTH » Zwecke der Hebung und Unterhaltung des militäri¬

schen und kameradschaftlichen Bewußtseins , sowie der Unterstützung kranker oder
hilfsbedürftiger Soldaten die Gründung eines Militär -Vereins in Anregung
gebracht worden .

Zu einer Besprechung über diesen Gegenstand werden deßhalb sämmtliche
Reservisten und Landwehr « ,änner auf

Sonntag , 16 . Februar , Nachmittags A Uhr ,
in das Gasthaus zum „ N e ß ützck "

freundlichst eingcladen .
Knrkach , den 41 . Februar 1873 .

Mehrere Kameraden .

Medaille Mm 187, . -fi>
Schwedische S >

Jndustrie - AnSstellnng. H Für die bestbekannte
> Eyrendtplome

München 186S und 1871 . cs),

Flachs-, Haas-, VergspinilkM ör
Bäumenheim

tberei
oll- und Bahnstation Mertingen , Bayern ,

nimmt Flachs , Hans u . Abwerg fororcihrenb ZUIN Lohnverspinnen , Weben Bleichen an

Julius Lueffel in Durlach .
Luuis Illen ; .in Königsbach .

Gondelsheim .
Stammhch -Vkrjkjgcrulig .

Nr . 122 . Aus dem bei Gondelsheim
gelegenen Gräflich Langen stein ' scheu
WalddistrUtc Kirrloch werden mit
Zahlungsfrist bis zum 1 . September
d . I . am

Toimrrstag . den 20 . d . M . ,
2ö Stämme Eichni , Bau - u . Nutzholz
18 „ Nothbuchen , „
20 „ Hainbuchen , „

3 „ Accacien , „
> „ Rothrusche ,

14 „ Fichten ,
112 Stück eichene u . buchene Waguer -

staugcu
versteigert .

Die Zusammenkunft ist Vormittags
9 Uhr auf dem Schlag .

Goudclsheim , 4 . Februar 1873 .
Gräfliche Forstei .

Wilhelm .

Weli-K Strickgarne,
in allen Sorten und Nummern , in be¬
kannter Güte , empfiehlt billigst

Kriedr. Sleimneh ,
Kaufmann .

Danksagung .
Fü > die so schnelle Hülfe bei de » , am

10 . b . Bi . bei mü ausg . b » ebenen Brand¬
unglück , sage ich allen Heien , welche dabei
ibätig waren , meinen herzlichen Dank .

Gröhingen , 13 . Febinar 1873 .
Löwemvirih Heinz .

Schneiderei -Einrichtung ,
c e vcllsländige , bestehend aus 1 neuen
Näkmeschiin -, lllgelowil sammi Eisen , nnd
sonstiger Zug -. hö '' Hai liegen Wegzug gegen
Baarzahlung zn rerkauien

Schneider Bos ,
Karlsftraße 33 i» Karlsruhe .

Rebscheeren,
selbst verfertigte , sind billig zu haben

bei Friedrich Meyer ,
Messerschmied in Durlach am Markt .

Masken,
sowie Bast - oder , Kotiston - Grden in

schöner Auswahl empfiehlt
LI. HVKZL ,

Kroneustraße 8 . Durlach .

größte Auswahl , gut und billig , bei

F . W . Stengel .

8tricluvol1e ,

Bimenschmtze ,
schöne ( Mnrgthäler ) , verkau ' t

_ K. Kindler .
Konfirmandenrock ,
und 1 Paar schwär,e Hosen hat zu ver-
kauieu Schuhmacher Weiler ,

Lammstraße 2 .

Gaise, eine Ncicklige , ist zn verkaufen
Adlerstraße 18 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , ttt . Februar 187 :;.

In Durlach :
Bormittagö : Herr Stadlpsarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre mit den Töchtern .
Abendkirchc 2), Uhr : H . rr Titan Bechlel .

In W o l s ar t s w e ie r :
Herr De lau B echte 1._ _ _

Standesbuchs -Auszüge
der Stadtgemeinde Durlach .

Geborene :
13 . Febr . : Wilhelm Ludn lg , M . Luise Haßliuger .

Getränte :
>1 . '

„ Jäkob Weiler , Weingärmcr mit
Karolilie Kleider . Beide v . hier .

Redaktion , Druck li. Verlag v . A . Dups in Durkach .
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